
Radwege und 
Tourenvorschläge
in der Region Altmühl-Jura

Altmühl-Jura

Eine spannende 
Region
Die zwölf Altmühl-Jura Gemeinden liegen  
mitten im Naturpark Altmühltal, einer Land-
schaft voller Naturschönheiten und Spuren 
einer langen Geschichte.

Sonnige Höhen und Wacholderheiden, Felsen, Flüsse 

und das glitzernde Band des Main-Donau-Kanals 

prägen die Landschaft. Keltische Siedlungen, der 

römische Limes, mittelalterliche Burgen und fürst- 

liche Schlösser sind nicht nur für Radler spannende 

Ausflugsziele. Lebendig wird die Geschichte bei  

den vielen historischen Festen der Gegend,  

die zum Mitfeiern einladen.

Infos dazu finden Sie auch im Internet unter  

www.altmuehl-jura.de 

Zeichenerklärung

1  leichte Tour

1  mittelschwere Tour

1  schwere Tour

Fossiliensammelstelle

Museum

Archaeopteryx-Originalfund in Ausstellung

 Tourenvorschläge der Orte

 JurAKTIV-Tour

 Altmühltal-Radweg

 Limes-Radweg

 Fünf-Flüsse-Radweg

 Gredl-Radweg 

 Fränkischer WasserRadweg 
 (ab Juni 2019) 

 Radweg Hemau-Seubersdorf 

 Naab-Altmühl-Radweg

 Radwegeverbindung Ingolstadt

 Grenze Naturpark Altmühltal

0            1km

Maßstab 1:100.000

Fränkischer
WasserRadweg

Hinweis: An den Regionalbahnhöfen ist die Fahrrad-

mitnahme nur in begrenztem Umfang möglich.

www.altmuehl-jura.de/radeln

Altmühl-Jura

Altmannstein Tel. 09446/90210

Beilngries Tel. 08461/8435

Berching Tel. 08462/20513

Breitenbrunn Tel. 09495/94030

Denkendorf Tel. 08466/94160

Dietfurt Tel. 08464/6400-19

Greding Tel. 08463/90420

Kinding Tel. 08467/84010

Kipfenberg Tel. 08465/9410-40

Mindelstetten Tel. 08404/308

Titting Tel. 08423/985589

Walting Tel. 08421/97400

Altmühl-Jura e. V. 

Am Ludwigskanal 2 · 92339 Beilngries

Telefon 08461/606355-0 · Telefax 08461/606355-10

info@altmuehl-jura.de · www.altmuehl-jura.de

Das LAG-Management des Altmühl-Jura e. V. wird gefördert durch 
das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

Altmühl-Jura
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 Richtung Hilpoltstein

Tour 2 Richtung Ingolstadt



Radparadies hoch zwölf!

Entspannte Touren  
vom Start bis ans Ziel

Altmühl-Jura – zwölf Gemeinden im Naturpark Altmühltal mitten 
im Herzen Bayerns. Ein wunderbares Radelland: Altmannstein, 
Beilngries, Berching, Breitenbrunn, Denkendorf, Dietfurt, 
Greding, Kinding, Kipfenberg, Mindelstetten, Titting und  
Walting laden ein zu herrlichen Touren.

Zum Beispiel auf dem familienfreundlichen Altmühltal-Radweg, der  

dem Flusslauf der Altmühl folgt und der laut Radreiseanalyse des  

Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) einer der beliebtesten  

Radwege Deutschlands ist. 

Jede Gemeinde hat außerdem eigene Tourenvorschläge für jeden 

Anspruch zu bieten. Sportlich anspruchsvoll, in Anlehnung an einen 

berühmten Triathlon oder gemütliche Tagestouren für die ganze Familie: 

Die Routen verbinden die Landschaft der Altmühl-Jura Region, ihre vielen 

Flusstäler und Bäche, markanten Felsen, Föhrenwälder und Wacholder-

heiden mit den Schätzen der Geschichte. Doch nicht nur der „geistige 

Hunger“ wird gestillt: unterwegs und nach der Tour gibt es zahlreiche 

Möglichkeiten sich an der guten Küche mit regionalen Produkten zu 

stärken.

Die Radtouren der Altmühl-Jura Region und Infos dazu  
finden Sie auch im Internet unter www.altmuehl-jura.de

Steile Berge, lange Strecken? Kein Problem 

in den Altmühl-Jura Gemeinden: Mit dem 

E-Bike genießen auch weniger trainierte 

Radler ihre Wunschtour ganz entspannt.  

Als Teil der Stromtreter-Region Naturpark 

Altmühltal verfügt die Gegend über ein 

wachsendes Netz aus Lade- und Verleih- 

stationen für die Räder mit Hilfsmotor.

Wenn doch einmal die Power ausgeht, bietet sich von Frühling bis Herbst 

der Freizeitbus mit Fahrradanhänger für die Rückfahrt an. Die Linie 2 

und der Kanal-Altmühl-Express sind an den Wochenenden und Feierta-

gen in der Altmühl-Jura Region unterwegs. Die praktische Verbindung ist 

auch ideal, um zum Ausgangspunkt für neue Touren zu gelangen.

Weitere Informationen und Fahrpläne:
www.stromtreter.de
www.naturpark-altmuehltal.de/freizeitbus

Altmannstein

1  Hopfenradweg
Altmannstein – Wolfstal – Tettenwang – Laimerstadt – Tettenwang –  
Altmannstein
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Tettenwang TettenwangAltmannstein Altmannstein Tourlänge: 18 km
Fahrzeit: ca. 2 h
Wegbeschaffenheit:  
25% geteert, 75% Schotterweg 

Die Tour durch das Hopfenanbaugebiet Jura-Altmannstein folgt von  
Altmannstein aus zunächst einige Kilometer dem Schambachtal-
bahn-Radweg Richtung Riedenburg. Bei der Hanfstinglmühle biegt man 
rechts ab Richtung Wolfstal nach Tettenwang. Der „HopfenErlebnisHof 
Forster“ bildet hier den Startpunkt des Hopfenlehrpfads. Der 7,5 km 
lange Rundweg führt über Laimerstadt zu zwölf interessanten und  
mit Infotafeln versehenen Stationen, an denen man viel Wissenswertes 
über das „grüne Gold“ erfahren kann.

Gasthäuser: Altmannstein, Tettenwang
Highlights: Marktmuseum Altmannstein, Burgruine mit Kult-Ur-Hang, 
Freibad, Hopfen-Erlebnishof-Museum, KUNSTamBANDamLIMES:  
Kunstobjekt „Limes on Line“

2  Schambachtalbahn-Radweg
Altmannstein – Neuenhinzenhausen – Sandersdorf – Oberdolling –  
Kösching – Lenting – Oberhaunstadt – Ingolstadt
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Ingolstadt
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KöschingAltmannstein Tourlänge: 35 km
Fahrzeit: 3 bis 4 h
Wegbeschaffenheit: asphaltiert

Der idyllische Schambachtalbahn-Radweg zwischen Altmannstein und 
Ingolstadt verbindet einmaliges Landschaftserlebnis mit der regionalen 
Eisenbahngeschichte. Der Weg folgt der ehemaligen Bahntrasse zwischen 
Riedenburg und Ingolstadt-Nord, die 1972 für den Personenverkehr 
stillgelegt wurde. Die Streckenführung verläuft dabei eben, naturnah 
und fernab des Straßenverkehrs. Entlang des gut ausgeschilderten  
Radwegs findet man Sitzgruppen und Infotafeln zur Geschichte der  
Eisenbahn.

Gasthäuser: Altmannstein, Sandersdorf, Oberdolling, Kösching, Lenting, 
Oberhaunstadt, Ingolstadt
Highlights: Marktmuseum Altmannstein, Burgruine mit Kult-Ur-Hang, 
Freibad, KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „Limes on Line“,  
Historische Altstadt Ingolstadt, Audi museum mobile Ingolstadt 

Beilngries

3  Familientour um den Arzberg
Beilngries – Kottingwörth – Töging – Ottmaring – Beilngries
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Beilngries Töging Beilngries Tourlänge: 18,5 km
Fahrzeit: ca. 1,5 h bei 13 km/h
Wegbeschaffenheit: 80 % Schotter, 
20 % Asphalt 

Vom Haus des Gastes geht es auf dem Altmühltal-Radweg in südlicher 
Richtung Richtung Dietfurt. Am Flugplatz führt der Weg über Kotting-
wörth und Grögling nach Töging. Von hier aus ist ein Abstecher nach 
Dietfurt möglich (2 km, rund 20 m Höhendifferenz). Der Weg folgt der 
Beschilderung zum Erlebnisdorf Alcmona und weiter zur Schleuse 
Dietfurt. Auf der anderen Seite des Main-Donau-Kanals geht die Tour 
über Ottmaring weiter Richtung Beilngries. Vorbei am Golfplatz geht 
es kurz vor Beilngries auf der Straße erneut über den Main-Donau-
Kanal. Von hier aus geht es über einen Rad-/Fußweg und eine Unter- 
führung zurück zum Ausgangspunkt.

Gasthäuser: Beilngries, Flugplatz, Kottingwörth, Grögling, Töging,  
Golfplatz
Highlights: Historische Altstadt Beilngries, Wehrkirche St. Vitus in  
Kottingwörth, Schloss Töging, Erlebnisdorf „Alcmona“, Schleuse Dietfurt, 
Ludwig-Donau-Main-Kanal, Golfplatz; in Beilngries: Stadtrundgang, Spiel-
zeugmuseum „Anno Dazumal“, Brauereimuseum, Waldhochseilgarten

4  Genusstour an zwei Kanälen 
Beilngries – Plankstetten – Berching – Gösselthalmühle – Beilngries
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Beilngries BeilngriesBerching

0 5 10 15 20 25 km

Tourlänge: 22 km
Fahrzeit: ca. 1,75 h bei 13 km/h
Wegbeschaffenheit: 70 % Schotter, 
30 % Asphalt  
 

Vom Haus des Gastes geht es in Richtung Norden der Beschilderung 
des Fünf-Flüsse-Radwegs Richtung Berching folgend. Am Yachthafen 
entlang führt der Weg am Westufer des Main-Donau-Kanals. In Plank-
stetten lohnt ein Abstecher zur nahen Benediktinerabtei. An der 
Schleuse wechselt der Weg die Kanalseite und führt von der Uferprome-
nade durch das Gredinger Tor in die Berchinger Altstadt. Durch das Neu-
markter Tor geht es in die Vorstadt, die in Richtung Norden wieder ver-
lassen wird. Nach dem Tor geht es nach rechts, dem Ludwig-Donau- 
Main-Kanal Richtung Süden folgend bis zur Ampel, an der die Bundes- 
straße überquert wird. Nach sechs Kilometern geht es durch ein 
Aquädukt (Trogbrücke) unter dem Kanal hindurch, erneut über die  
B 299 in den Ortsteil Gösselthal (Erlebniswelt Wasserstraße) und dann 
am Main-Donau-Kanal links weiter. Bei den ersten Häusern geht die Tour 
links in den “Treidelweg” und zum alten Hafen. In nördlicher Richtung 
folgt der Weg dem Kanalbett, bis es bei nächster Gelegenheit auf der 
anderen Seite in die Gegenrichtung weiter geht und schließlich rechts 
über eine Brücke führt. Von hier aus geht es zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Rundtour kann auch in Berching begonnen werden.

Gasthäuser: Beilngries, Plankstetten, Berching
Highlights: Historische Altstädte in Beilngries und Berching,  
Benediktinerabtei Plankstetten, Schleuse Berching, Ch. W. Gluck Museum 
Berching (Mai-Okt.), Oberndorfer Aquädukt, Erlebniswelt Wasserstraße  
in der Gösselthalmühle, Alter Kanalhafen Beilngries; in Beilngries: 
Stadtrundgang, Spielzeugmuseum „Anno Dazumal”, Brauereimuseum, 
Waldhochseilgarten

Berching

5  Erlebnis-Tour am Kanal
Berching – Mühlhausen – Bachhausen (Schleuse) – Berching
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Berching Mühlhausen Bachhausen
  (Schleuse)

Berching Tourlänge: 19 km
Fahrzeit: ca. 1,5 h
Wegbeschaffenheit:  
25 % Schotter, 75 % Asphalt 

Ausgangsort ist das Berchinger Rathaus. Durch das Mittlere Tor geht 
es in die Vorstadt, bei der Lorenzkirche nach links, nach dem Neumarkter 
Tor rechts. Hier überquert man den Alten Kanal und die B 299 (Fuß- 
gängerampel). Am Alten Kanal entlang geht es nach Norden Richtung 
Mühlhausen. Vorbei an Rappersdorf und Pollanten gelangt man nach 
Mühlhausen. Dort wählt man den Weg nach links und hält sich Richtung 
Bachhausen, wo man zur Schleuse abbiegt. Nach der Schleuse geht es 
links am neuen Main-Donau-Kanal weiter. Am Kanal entlang führt der 
Weg zurück nach Berching, wo man über die Fußgängerbrücke in die 
Altstadt gelangt.

Gasthäuser: Wegscheid/Pollanten, Mühlhausen, Sollngriesbach, Berching
Highlights: Historische Altstadt Berching, Ch. W. Gluck Museum  
(Mai-Okt.), Schleuse Bachhausen, Alte Schleuse am Ludwigskanal

6  jurAKTIV-Tour (beschildert)
Berching – Eglasmühle – Kloster Plankstetten – Biberbach –  
Beilngries –  Dietfurt – Haas – Breitenbrunn – Dürn – Erbmühle – Berching
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Berching Beilngries Dietfurt Breitenbrunn Berching Tourlänge: 48 km
Fahrzeit: ca. 4,5 h
Wegbeschaffenheit: 30 % Schotter, 
70 % Asphalt 
 

Ausgangsort ist die St. Lorenz-Kirche in der Berchinger Vorstadt. Durch 
die Altstadt fährt man Richtung Main-Donau-Kanal. Dort geht es links 
auf den Radweg bis zur Schleuse Berching. Hier wechselt der Weg die 
Kanalseite und biegt links in eine Schotterstraße ab, die parallel zum 
Kanal verläuft. Diesem folgt man über Eglasmühle weiter Richtung 
Plankstetten. Nach dem Kloster Plankstetten geht es unterhalb in den 
Schotterweg links nach Biberbach und dort angekommen, nochmal links 
zum Main-Donau-Kanal. Der Weg folgt dem Kanal bis zur Schiffsan-
legestelle Beilngries und von dort Richtung Altstadt, durchquert diese, 
bis man den Altmühltal-Radweg nach Dietfurt erreicht. Entlang des 
Altmühltal-Radwegs geht es über Kottingwörth und Töging nach  
Dietfurt. Entlang der Hauptstraße geht es durch die Innenstadt, am 
Ortsende vor der Tankstelle links in die Breitenbrunner Straße. Entlang 
der Weißen Laber fährt man bis Haas, hier rechts an der Wissinger Laber 
weiter bis Breitenbrunn und hoch nach Dürn. Hier biegt man links  
Richtung Staadorf ab, vor Staadorf rechts, um an der Weißen Laber nach 
Erbmühle zu fahren. Der Radweg führt hier links auf die Jurahöhe und 
über Oening und Winterzhofen nach Berching zurück. 

Gasthäuser: Berching, Plankstetten, Beilngries, Dietfurt, Breitenbrunn 
Highlights: Histor. Altstädte Berching, Beilngries und Dietfurt, Tal  
d. Weißen Laber, Trockenrasenhänge, keltische Hügelgräber bei Dürn, 
Ludwig-Donau-Main-Kanal, Kloster Plankstetten

Breitenbrunn

7  Eichlbergweg-Radtour
Breitenbrunn – Bachhaupt – Hamberg – Eichlberg – Tiefenhüll –  
Altmannshof – Einöd – Mungenhofen – Langenthonhausen – Breitenbrunn
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Breitenbrunn Eichlberg
Langen-
thonhausen Breitenbrunn Tourlänge: 25 km

Fahrzeit: ca. 3 h
Wegbeschaffenheit: vorwiegend 
Schotter, teils geteert, befestigte 
Waldwege  
 

Von der Wallfahrtskirche St. Sebastian geht es auf der Straße Richtung 
Hemau und nach der Brücke auf dem Radweg ins Bachhaupter Tal. In 
Bachhaupt führt der Weg an der Felsformation vorbei weiter über Ham-
berg nach Eichlberg. Nach ca. 1,5 km liegt rechter Hand der kleine Schaf-
see, wo man entweder nach rechts abbiegt (Variante: durch das Herrnrieder 
Tal nach Langenthonhausen) oder geradeaus hinauf zum Eichlberg mit 
der Wallfahrtskirche zur Heilig sten Dreifaltigkeit fährt. Rechts hinunter 
geht es über Tiefenhüll nach Altmannshof. Entweder folgt man dann 
der Straße nach Langenthonhausen oder man folgt dem Flurweg beim 
Bushäuschen rechts und am Waldrand links. An der Stephanskirche links 
und schließlich übers Ehtal nach Breitenbrunn zurück.

Gasthäuser: Breitenbrunn
Highlights: Wallfahrtskirche St. Sebastian Breitenbrunn,  
Wallfahrtskirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit Eichlberg

8  Tour der Gegensätze
Dietfurt – Haas – Breitenbrunn – Erggertshofen – Eutenhofen –  
Wildenstein – Schweinkofen – Mühlbach – Griesstetten – Dietfurt
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Dietfurt Breitenbrunn Wildenstein Dietfurt Tourlänge: 30 km
Fahrzeit: 3 bis 4 h
Wegbeschaffenheit: teils asphaltiert, 
teils Schotter

Vom Chinesenbrunnen in Dietfurt aus geht es stadtauswärts Richtung 
Riedenburg und gleich nach dem Friedhof vor der Tankstelle links in die 
alte Breitenbrunner Straße. Der Radweg führt über Haas und Parleithen 
im Tal der Breitenbrunner Laber bis nach Breitenbrunn. Am Ortseingang 
geht es Richtung Siegertshofen weiter. Durch Erggertshofen, Euten-
hofen und Pestenrain fährt man über die Hochfläche, dann durch den 
Wald weiter nach Wildenstein, wo man gleich am Ortsbeginn nach links  
in einen Schotterweg abbiegt. Weiter durch Schweinkofen tal wärts nach 
Mühlbach, von dort flussabwärts nach Meihern, wo es über den Main-
Donau-Kanal geht. Flussaufwärts geht es über Deising und Einsiedel nach 
Griesstetten. Anschließend geht es wieder über den Main-Donau-Kanal 
zurück nach Dietfurt.

Gasthäuser: Breitenbrunn, Dietfurt
Highlights: Tal der Breitenbrunner Laber, barocke Pfarrkirche  
Breitenbrunn, Wallfahrts kirche Griesstetten, Main-Donau-Kanal

Denkendorf

9  Altmühltalrunde
Denkendorf – Dörndorf – Bitz – Kirchbuch – Aschbuch – Paulushofen – 
Beilngries – Kinding – Kipfenberg – Gelbelsee – Denkendorf

700
600
500
400
300
200
100 Hö

he
 ü

. N
N

 (m
)

Denkendorf Beilngries Kinding Kipfenberg Denkendorf

0 10 20 30 40 50 km

Tourlänge: ca. 47 km
Fahrzeit: 4 bis 5 h für Sportliche
Wegbeschaffenheit: gut 
 
 

Von Denkendorf folgt man dem Radweg nach Dörndorf und Bitz. 
Danach geht es über Kirchbuch und Paulushofen nach Beilngries.  
Auf dem Altmühltalradweg fährt man vorbei an der Kratzmühle nach 
Kinding und weiter nach Kipfenberg. Von dort gelangt man auf dem 
Radweg Via Raetica vorbei an der Burg Kipfenberg, dem Info-Point 
Limes und dem geogra fischen Mittelpunkt Bayerns nach Gelbelsee  
und vorbei am Dinosaurier Freiluftmuseum Altmühltal zurück nach  
Denkendorf. 

Gasthäuser: in allen Ortschaften an der Strecke
Highlights: KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „Limes im Kreisel”, 
historische Altstadt Beilngries, Kratzmühle, Römer und Bajuwaren- 
museum Burg Kipfenberg, geografischer Mittelpunkt Bayerns,  
Dinosaurier Freiluftmuseum Altmühltal

10 Wassertal-Birktal-Tour
Denkendorf – Gelbelsee – Kipfenberg – Altenberg – Denkendorf
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Denkendorf Kipfenberg Denkendorf Tourlänge: 14,5 km
Fahrzeit: 1,5 h
Wegbeschaffenheit: gut

Von Denkendorf geht es auf dem Radweg Via Raetica über Gelbelsee, 
vorbei am geografischen Mittelpunkt Bayerns, dem Info-Point Limes und 
der Burg Kipfenberg nach Kipfenberg. Von Kipfenberg folgt man dem 
Radweg Richtung Denkendorf und biegt an der Abzweigung nach Krut ab 
ins Birktal. Nach ca. 1,5 km erreicht man die Abzweigung nach Altenberg. 
Über Altenberg gelangt man zurück zum Ausgangsort nach Denkendorf. 

Gasthäuser: Denkendorf, Kipfenberg, Altenberg
Highlights: geografischer Mittelpunkt Bayerns, Info-Point Limes und Burg 
Kipfenberg, Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Kipfenberg

Dietfurt

11 Altmühl-Schambachtal-Tour
Dietfurt – Deising - Riedenburg – Hexenagger – Altmannstein – Sanders- 
dorf – Pondorf – Aschbuch - Paulushofen - Kottingwörth – Töging – Dietfurt
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Dietfurt DietfurtRiedenburg Altmannstein Pondorf

0 30 40 50 60 70 km10 20

Tourlänge: 68 km
Fahrzeit: ca. 5 h
Wegbeschaffenheit: Schotter,  
Asphalt 

Ausgangspunkt ist der Chinesenbrunnen in Dietfurt. Über Griesstetten 
fährt man flussabwärts rechts neben dem Kanal nach Riedenburg. Von 
dort geht es über den Schambachtalbahn-Radweg nach Hexenagger, 
Altmannstein und Sandersdorf. Ab Sandersdorf ist eine Steigung zu 
überwinden, man befindet sich auf den Höhen der Fränkischen Alb. Bei 
Paulushofen beginnt schließlich die Abfahrt ins Altmühtal. Das letzte 
Teilstück führt auf dem Altmühltal-Radweg von Kottingwörth nach 
Dietfurt.

Gasthäuser: Dietfurt, Griesstetten, Deising, Riedenburg, Untereggers-
berg, Hexenagger, Altmannstein, Sandersdorf, Pondorf, Aschbuch,  
Paulushofen, Kottingwörth, Grögling, Töging
Highlights: Historische Altstadt Dietfurt, Wallfahrtskirche „Zu den drei 
elenden Heiligen” Griesstetten, Wehrkirche St. Vitus in Kottingwörth

12 Labertal-Tour
Dietfurt – Erbmühle – Breitenbrunn – Dietfurt
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Entfernung in km
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Dietfurt Breitenbrunn Dietfurt Tourlänge: 25 km
Fahrzeit: ca. 2 h
Wegbeschaffenheit: 60 % Schotter, 
40 % Asphalt 
 
 

Ausgangspunkt ist der Chinesenbrunnen in Dietfurt. Von dort aus 
verlässt man die Stadt über das Franziskanerkloster in Richtung Haas. 
Kurz vor dem kleinen Ort Haas teilt sich die Laber in die Weiße und die 
Breitenbrunner Laber. Hier führt der Weg geradeaus weiter, nach ca.  
400 m überquert man die Weiße Laber am Eisernen Steg und fährt dann 
auf der rechten Flußseite weiter durch das idyllische Tal über Staadorf 
bis zur Erbmühle, größtenteils weit entfernt vom Straßenverkehr. Nach 
einer Steigung geht es über die Jurahöhen zurück ins Tal der Breiten-
brunner Laber nach Breitenbrunn. Von hier verläuft die Strecke auf  
dem Naab-Altmühl-Radweg nach Dietfurt.

Gasthäuser: Dietfurt, Breitenbrunn 
Highlights: Historische Altstadt Dietfurt, Altmühltaler Mühlen museum 
Dietfurt, Laberschwalle (historische Stauanlagen), Historisches Breiten-
brunn mit der Wallfahrtskirche St. Sebastian, Naturbad Breitenbrunn

Greding

13 Jura-Challenge-Tour
Greding – Österberg – Kleinnottersdorf – Obermässing – Untermässing – 
Großhöbing – Greding
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Greding Obermässing Greding Tourlänge: 21 km
Fahrzeit: ca. 1 h
Wegbeschaffenheit: durchweg  
geteerte Straßen  
 
 

Die Tour startet in Greding am Parkplatz der Basilika St. Martin (Berg-
straße) und führt gleich zu Beginn auf den berühmt-berüchtigten Gredinger 
Kalvarienberg: einer der größten Besuchermagnete des inter national  
renommierten Triathlons „Challenge Roth“. Dem Straßenverlauf nach 
Röckenhofen folgend, erreicht man ein Hochplateau, fährt vorbei an 
typischen Juradörfern wie Österberg und Kleinnottersdorf und ver-
lässt das Hochplateau über zahlreiche Serpentinen hinunter nach Ober-
mässing. Dem Schwarzachtal folgend, führt die Strecke weiter nach 
Untermässing und Großhöbing. Von dort geht es über die Staatsstraße 
2227 nach Greding. Am Ortsrand links Richtung Altstadt einbiegen und 
der Beschilderung zur Wehrtechnischen Dienststelle 81 der Bundeswehr 
folgen (WTD 81), die zurück zum Kalvarienberg und zur Basilika  
St. Mar tin führt.

Gasthäuser: u.a. Altstadt Greding, Kleinnottersdorf
Highlights: Basilika St. Martin in Greding, Juradörfer

14 Drei-Bezirke-Radtour
Greding – Mettendorf – Kinding – Beilngries – Plankstetten – Eglasmühle –  
Berching – Sulzkirchen – Obermässing – Großhöbing – Greding
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Beilngries Berching Obermässing Greding Tourlänge: ca. 61 km
Fahrzeit: 4 bis 6 h
Wegbeschaffenheit: Asphalt und 
Schotter, geteerte Straßen 
 

Vom Gredinger Altstadtparkplatz geht es über die Schwarzachbrücke  
und dann links in die Straße zur Achmühle. Dieser folgt man bis zu ihrem 
Ende, wo der Radweg Richtung Mettendorf und Kinding beginnt. Un-
terwegs orientiert man sich an der Beschilderung Fränkischer Wasser-
Radweg bis nach Beilngries. Dann geht es über die Schiffsanlege- 
stelle Beilngries entlang des Main-Donau-Kanals über Plankstetten 
nach Berching und Sulzkirchen. Von Sulzkirchen aus führt die Tour 
vorbei an Höfen und Schmellnricht weiter nach Ober mässing am Fuße 
des idyllischen Hofbergs. Über Untermässing und Weiler führt der  
Weg weiter nach Klein- und Großhöbing, wo er in den Gredl-Radweg 
mündet. Durch das Schwarzachtal geht es vorbei an Günzenhofen und 
Hausen zurück nach Greding. 

Gasthäuser: Altstadt Greding, Kinding, Beilngries, Berching 
Highlights: Historische Altstädte Greding, Beilngries und Berching, 
Archäologie Museum Greding, Main-Donau-Kanal, Kloster Plankstetten, 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt und Burgruine in Obermässing

Kinding

15 Anlautertalrunde
Kinding – Erlingshofen – Erkertshofen – Titting – Kinding
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Titting Kinding Tourlänge: 37 km
Fahrzeit: ca. 3 h
Wegbeschaffenheit: gut befahrbare 
Schotterwege, teilweise asphaltiert  
 
 

Ausgangspunkt ist die Tourist-Info in Kinding. Von hier aus geht es 
über den Marktplatz links zum Altmühltal-Radweg Richtung Eichstätt 
– Ilbling. An der Tankstelle biegt man rechts ab zum Radweg Greding 
– Rothsee, den man nach Überquerung des Anlauterbrückleins verlässt, 
um weiter Richtung Enkering zu fahren. In Enkering biegt man links in 
die Rumburgstraße und orientiert sich an der Beschilderung Radweg 
Erlingshofen – Altdorf. Steil bergauf (15 % Steigung) geht es nach 
Altdorf, wo man sich geradeaus Richtung Eichstätt-Wachenzell hält. 
Etwa 3 km hinter Altdorf biegt man rechts ab auf den Limes-Radweg, 
dessen Verlauf man vorbei an der Antoniuskapelle und dem Limeswacht-
turm nach Erkertshofen folgt. Hier biegt man rechts ab auf die Antoni- 
straße und die Limesstraße Richtung Petersbuch. Vor dem Ortsende 
geht es rechts in den Radweg Eichstätt – Titting, dem man bis Titting 
folgt (Achtung: 14 % Gefälle). Von hier aus geht es auf dem Anlautertal- 
Radweg nach Kinding zurück.

Gasthäuser: Kinding, Enkering, Erlingshofen, Altdorf, Titting, Emsing
Highlights: Kirchenburg Kinding, Antoniuskapelle, Limeswachtturm in 
Erkertshofen, KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „Gläsernes 
Schutzschild“ in Schafhausen
 

16 „Familienradltour zum Kratzmühlsee“
Kinding – Kratzmühle – Kinding
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Kinding Kratzmühle Kinding Tourlänge: ca. 12 km
Fahrzeit: ca. 1 h
Wegbeschaffenheit: gut befahrbare 
Schotterwege, teilweise betoniert 

Vom Kindinger Marktplatz folgt man auf der Beilngrieser Straße der 
Beschilderung des Altmühltal-Radwegs Richtung Beilngries bis zum 
Ortsausgang. Danach geht es ein kurzes Stück am Waldrand entlang. Der 
Beschilderung nach rechts folgend überquert man die Staatsstraße. Auf 
dem Altmühltal-Radweg geht es weiter bis zum Freizeitzentrum Kratz-
mühle. Die Tour führt um den Kratzmühlsee und anschließend auf dem 
selben Weg zurück bis Unteremmendorf. Hier biegt man links ab in den 
Ort und fährt über die Brücke bis zum „Hirtenhäuschen“ (Unteremmen-
dorf 25), wo es nach rechts geht. Von hier aus führt der Weg zurück nach 
Kinding, wo man an einer Maschinenhalle nach rechts abbiegt und nach 
Überquerung der Straßenkreuzung zurück zum Ausgangspunkt gelangt. 

Gasthäuser: Kinding, Unteremmendorf, Pfraundorf/Kratzmühle.
Highlights: Kirchenburg Kinding, Felsentor in Unteremmendorf, Hirten-
häuschen (altes Jurahaus) in Unteremmendorf, Technik Museum an der 
Kratzmühle, Badesee Kratzmühle mit Freizeitangeboten, Wassertret- 
anlage Kinding 

Kipfenberg

17 „Am Limes entlang“
Kipfenberg – Pfahldorf – Hirnstetten – Walting – Böhming – Kipfenberg
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Walting Kipfenberg Tourlänge: 34 km
Fahrzeit: ca. 3,5 h
Wegbeschaffenheit: gut befahrbare 
Schotterwege, Asphalt 

Vom Parkplatz Försterstraße im Zentrum Kipfenbergs geht es über 
den Limes-Radweg hoch auf den Pfahlbuck, vorbei am rekonstruierten 
Wachtturm mit nachgebautem Palisadenzaun, entlang des Limes 
und an Pfahldorf vorbei bis Hirnstetten. Ab hier verläuft die Strecke 
auf einer mäßig befahrenen Straße weiter nach Walting über Götzels- 
hard, Sornhüll und Rapperszell. (Achtung Gefahrenstelle vor Rappers- 
zell: Überqueren der Jura-Hochstraße!). Ab Walting folgt man dem  
Altmühltal-Radweg flussabwärts vorbei an Böhming nach Kipfenberg.

Gasthäuser: Pfahldorf, Hirnstetten, Walting, Gungolding, Arnsberg,  
Böhming, Kipfenberg
Highlights: Römer und Bajuwaren Museum mit Info-Point Limes in  
Kipfenberg, Fastnachtsmuseum Fasenickl, rekonstruierter Limeswacht-
turm mit nachgebautem Palisadenzaun, best erhaltene Reste des Limes 
im Naturpark Altmühltal, Gungoldinger Wacholderheide, ehem. Römer-
kastell in Böhming, Limesspielplatz an der Grund- und Mittelschule  
„Am Limes“, KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „No Limit“

18 „Römerspuren“
Kipfenberg – Kinding – Titting – Eichstätt – Pfünz – Böhming – Kipfenberg
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Kipfen-
berg Kinding Titting Eichstätt Kipfenberg Tourlänge: 64 km

Fahrzeit: ca. 7 h
Wegbeschaffenheit: gut  
befahrbare Schotterwege, Asphalt 
 

Ausgangspunkt ist der Parkplatz Försterstraße im Zentrum von  
Kipfenberg. Durch das Altmühltal geht es flussabwärts über den Alt-
mühltal-Radweg nach Kinding. Von dort über den Anlautertal-Radweg 
nach Titting und weiter über den Radweg nach Eichstätt. Von Eichstätt 
aus folgt man dem Altmühltal-Radweg weiter nach Pfünz zum rekon-
struierten Römerkastell. Vorbei an der Gungoldinger Wacholderheide 
gelangt man nach Böhming zum ehemaligen Römerkastell und von hier 
aus zurück nach Kipfenberg.

Gasthäuser: Kinding, Enkering, Emsing, Titting, Eichstätt, Landershofen, 
Pfünz, Walting, Gungolding, Arnsberg, Böhming, Kipfenberg
Highlights: Römer und Bajuwaren Museum mit Info-Point Limes und 
Fastnachtsmuseum in Kipfenberg, Kirchenburg Kinding, ehem. Wasser-
schloss Eibwang, Burg ruine Rundeck, Fossiliensammelstelle Titting, 
Limeswachtturm Erkertshofen, barockes Eichstätt, Römerkastell Vetoniana 
in Pfünz, Gungoldinger Wacholderheide, ehem. Römerkastell in Böhming, 
Limesspielplatz an der Grund- und Mittelschule „Am Limes“ und  
KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „No Limit“ in Kipfenberg

Mindelstetten

22 „Pilgerradweg zur Hl. Anna Schäffer“
Altmannstein – Neuenhinzenhausen – Sandersdorf – Mindelstetten – 
Oberdolling – Kösching – Lenting – Oberhaunstadt – Ingolstadt
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Tourlänge: 40 km
Fahrzeit: 3,5 bis 4,5 h 
Wegbeschaffenheit: asphaltiert 

Startpunkt der Tour ist Altmannstein, von hier aus folgen die Radler dem 
idyllischen Schambachtalbahn-Radweg, der zwischen Altmannstein und 
Ingolstadt verläuft und das landschaftliche Erlebnis mit der regionalen 
Eisenbahngeschichte verbindet. Der Weg folgt der ehemaligen Bahn-
trasse zwischen Riedenburg und Ingolstadt-Nord, die 1972 für den  
Personenverkehr stillgelegt wurde. Die Streckenführung verläuft dabei 
eben, naturnah und fernab des Straßenverkehrs. Entlang des gut aus-
geschilderten Radwegs findet man Sitzgruppen und Infotafeln zur 
Geschichte der Eisenbahn. In Hüttenhausen am Dorfgemeinschaftshaus 
verlässt man den Weg Richtung Mindelstetten. Von hier aus sind es 
noch 2 km auf ebenfalls asphaltierten Radwegen bis zur Hl. Anna 
Schäffer nach Mindelstetten.

Gasthäuser: Hüttenhausen, Mindelstetten, Imbath
Highlights: Anna Schäffer Geburtshaus mit Begegnungsstätte  
und Kreuzweg, Grab, Anna Schäffer Wallfahrtskirche, Führungen  
(www.anna-schaeffer.de, www.mindelstetten.de),  
KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „Limes on Line“ in Altmannstein

Titting

15 Anlautertalrunde
Titting – Erkertshofen – Erlingshofen – Kinding – Titting

Tourlänge: 37 km
Fahrzeit: ca. 3 h  
Wegbeschaffenheit: gut befahrbare Schotterwege,  
teilweise asphaltiert 

Gasthäuser: Kinding, Enkering, Erlingshofen, Altdorf, Titting, Emsing 
Wegbeschreibung/Höhenprofil: Ausgangspunkt ist die Tourist-Info  
in Titting. (restliche Beschreibung siehe „Anlautertalrunde“ bei Kinding)

19 Anlauter-Altmühl-Limes-Tour
Titting – Pollenfeld – Preith – Wimpasing – Eichstätt – Pfünz – Walting – 
Gungolding – Böhming – Kipfenberg – Hirnstetten – Titting
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Eichstätt Kipfenberg Titting Tourlänge: 54 km
Fahrzeit: ca. 5 bis 6 h
Wegbeschaffenheit: Schotterwege, 
geteerte Straßen 

Die Tour beginnt an der Tourist-Info Titting Richtung Erkertshofen, 
kurz vor dem Ortsende in Titting geht es links (am Klingel steil den Berg 
hoch) zum Radweg Eichstätt – Titting. In Erkertshofen angelangt fährt 
man die Limesstraße entlang Richtung Petersbuch. Am Ortsende 
zweigt links der Radweg nach Pollenfeld ab. Von Pollenfeld führt der 
Weg nach Preith und weiter über Wimpasing hinunter nach Eichstätt. 
Hier geht es auf dem Altmühltal-Radweg weiter über Pfünz, Walting, 
Pfalzpaint, Gungolding und Böhming nach Kipfenberg. Am Ortsaus-
gang von Kipfenberg folgt man der Beschilderung des Limes-Radwegs 
Richtung Pfahldorf. Der unbefestigte Weg führt steil bergauf nach 
Pfahldorf und weiter nach Hirnstetten. Hier folgt man einem unbefes-
tigten Weg durch den Alt dorfer Wald. Nach der Überquerung der Staats- 
straße führt die Strecke durch das Antoniholz nach Erkertshofen. In 
Erkerts hofen biegt man in die Antonistraße und links Richtung Ortsmitte. 
Von dort geht es rechts weg wieder auf den Radweg Eichstätt – Titting 
und zurück nach Titting.

Gasthäuser: Titting, Pollenfeld, Preith, Eichstätt, Pfünz, Walting,  
Gungolding, Böhming, Pfahldorf, Hirnstetten, Altdorf
Highlights: Wasserschloss Titting, Römerturm Erkertshofen,  
Antonius kapelle Erkerts hofen, Willibaldsburg Eichstätt, Römerkastell 
Pfünz, Burg Kipfenberg, Römischer Wachtturm Kipfenberg – Pfahldorf, 
KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „No Limit“ in Petersbuch

Walting

20 Durchs Schambachtal
Walting – Inching – Pfünz – Hofstetten – Böhmfeld – Schambach –  
Arnsberg – Gungolding – Pfalzpaint – Walting

600
500
400
300
200
100 Hö

he
 ü

. N
N

 (m
)

Walting

0 5 10 15 20 25 30km

Böhmfeld Walting Tourlänge: 30 km
Fahrzeit: 2,5 bis 3 h
Wegbeschaffenheit: geteert 

Ausgangspunkt ist der Gästeparkplatz in Walting. Am Ortsende biegt 
man links auf den Altmühltal-Radweg ab, dem man über Inching nach 
Pfünz folgt. Am Ortseingang Pfünz verlässt man den Altmühltal-Radweg 
und durchquert den Ort in Richtung Hofstetten. Auf dem Donau-Alt-
mühl-Radweg geht es von Pfünz aus weiter nach Hofstetten und Böhm-
feld, wo man an der ersten Kreuzung links auf die Kreisstraße EI 10 ein-
biegt, der man bis Schambach folgt. Hier geht es gerade aus weiter nach 
Arnsberg, wo man wieder auf den Altmühltal-Radweg stößt. Über  
Gungolding, Pfalzpaint und Rieshofen gelangt man zurück nach Walting. 

Gasthäuser: Walting, Inching, Hofstetten, Böhmfeld, Schambach,  
Arnsberg, Gungolding-Rieshofen
Highlights: Kneippanlagen in Walting, Almosmühle und Pfalzpaint,  
Historische Altmühlbrücke Pfünz, Römer kastell Vetoniana Pfünz, Bauern-
hofmuseum Hofstetten, Wallfahrtskirche Schambach, Schloss Arnsberg, 
ehem. Wasserburg „Rauhenwörth“, Wacholderheide Gungolding, Hunger-
turm Rieshofen, KUNSTamBANDamLIMES: Kunstobjekt „Goldener Meilen-
stein“ in Pfünz

21 Familien-Radtour
Walting – Rieshofen – Isenbrunn – Pfalzpaint – Walting
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Walting Pfalzpaint Walting

Tourlänge: 10 km
Fahrzeit: ca. 1,5 h
Wegbeschaffenheit: geteert

Vom Gästeparkplatz in Walting geht es am Ortsende nach rechts auf 
die Gemeindestraße. An der Kreuzung führt die Strecke geradeaus nach 
Rieshofen. Dort durchquert man den Ort und gelangt weiter nach Isen-
brunn und Pfalzpaint. In der Ortsmitte von Pfalzpaint biegt man auf 
den Altmühltal-Radweg ab, der zurück nach Walting führt.

Gasthäuser: Walting, Rieshofen
Highlights: Hungerturm Ries hofen, Sankt Laurentius kirche Isenbrunn, 
Kneipptret anlage Pfalzpaint, Kinderspielplatz Pfalzpaint

Hinweis: Die Touren sind teilweise nicht ausgeschildert.  
Ausführlichere Touren-Beschreibungen finden Sie unter  

www.altmuehl-jura.de/radeln. Die Einstufungen der Schwierigkeits grade 

beziehen sich auf die Länge, die Beschaffenheit der jeweiligen Strecken 

und deren Höhen unterschiede. Die Fahrzeit ist nur eine Einschätzung 

und jeweils abhängig vom persönlichen Fahrverhalten.
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